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18.09.2025, 09:00 –16:30 Uhr

09:00 Anmeldung und Ankommen

09:30 – 09:45  Begrüßung durch Bundesministerium des Innern
und Prof. Dr. Michael Kiefer (Universität Osnabrück)

09:45 – 10:30  »Islamistischer Extremismus in Europa: Aktuelle Entwicklungen
   und Herausforderungen «, Keynote von Prof. Dr. Peter Neumann
  (King's College London)

10:30 – 11:00  Pause

11:00 – 12:00  Paneldiskussion mit Mitgliedern der Task Force lslamismus-
prävention über die Keynote

12:00 – 12:45  »Jugendliche Radikalisierungen im Kontext aktueller Krisen und 
Konflikte – Perspektiven aus der Fachpraxis «, Vortrag von

  Michaela Glaser (Berghof Foundation) 

12:45 – 13:45  Mittagspause

13:45 – 15:15  Workshops

  Workshop 1
  »Wirksamkeit und Erfolgsbilanz der Tertiärprävention am Beispiel
  der Arbeit mit Rückkehrer*innen aus jihadistischen Kampfgebieten «,
  Claudia Dantschke (Grüner Vogel e.V.) und Thomas Mücke
  (Violence Prevention Network gGmbH)

  Workshop 2
  »Psychosoziale Betreuung von Geflüchteten im Kontext von 

Islamismusprävention «, Prof. Dr. Marc Allroggen
  (Universitätsklinikum Ulm)

  Workshop 3
  »TikTok, Insta & Co. gegen Islamismus? Möglichkeiten und Grenzen 

digitaler Prävention am Beispiel der neuen Plattform ‚Muslim aktiv und 
weltoffen’ «, Prof. Dr. Mouhanad Khorchide (Universität Münster)

PROGRAMM



Hinweis zu Fotos und Aufnahmen

Auf der Veranstaltung werden Film- und Tonaufnahmen sowie 
Fotos gemacht, deren auch spätere Verwendung Sie durch 
Besuch der Veranstaltung zustimmen.

Falls Sie nicht einverstanden sind, informieren Sie bitte das 
Veranstaltungspersonal.

Kontakt und Anmeldung

Bitte melden Sie sich für eine Teilnahme unter   
www.km.uni-osnabrueck.de/form/anmeldung-tafip an. 

Fragen richten Sie bitte an taskforce-iit@uni-osnabrueck.de. 

Die Teilnahme ist gebührenfrei. Reise- und 
Übernachtungskosten können wir nicht übernehmen.

  Workshop 4
  »Prävention aus Sicht von Sicherheitsbehörden «,
  Lisa Borchardt (LKA Niedersachsen) und Florian Endres 

(Bundesamt für Migration und Flüchtlinge)

  Workshop 5
  »Online-Prävention im Bereich Gaming und Messengerdienste «,
  Prof. Dr. Julian Junk, Lars Wiegold  (PRIF – Leibniz-Institut für 

Friedens- und Konfliktforschung), Matthias Heider (Institut für 
Demokratie und Zivilgesellschaft) und Michèle Leaman (modus|zad)

  Workshop 6
  »Wissen bewegen, Austausch gestalten: Wissenstransfer in 

gesellschaftlich kontroversen Themen am Beispiel Migration
  und Radikalisierung «, Jamuna Oehlmann und Miriam Katharina Heß 

(Bundesarbeitsgemeinschaft religiös begründeter Extremismus e.V.)

15:15 – 15:45  Kaffeepause

15:45 – 16:15  Abschlussrunde: Perspektiven der Extremismusprävention

16:15 – 16:30  Abschluss und Verabschiedung

In Kooperation mit:


